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Beschlussvorlage 
21/014/2020 

Aktenzeichen 

 

Datum 

06.10.2020 

Abteilung/Sachgebiet 

Sachgebiet 21 

Sachbearbeiter 

Herr Märte 

Beratung Datum Behandlung Zuständigkeit 

Jugendhilfeausschuss 01.12.2020 öffentlich Vorberatung 

Kreisausschuss 08.12.2020 öffentlich Vorberatung 

Kreistag 17.12.2020 öffentlich Entscheidung 
 

Betreff 

Übernahme und Umwandlung der Stelle "Bildungskoordination für 
Neuzugewanderte" (BfNzg) 
- Kreistagsvorlage - 

 
Vorschlag zum Beschluss 
 
Es wird beschlossen, die Stelle „Bildungskoordination für Neuzugewanderte“ 

nach Auslauf der Förderung in den Stellenplan des Landkreises Garmisch-

Partenkirchen zu übernehmen. Ferner soll die Stelle auf 25 Std./Woche aufge-

stockt und das Aufgabenspektrum im Sinne eines/r „Beauftragten für Integrati-

on“ erweitert werden. 
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I. Grund (Anlass) der Behandlung 

Der Landkreis Garmisch-Partenkirchen hat im Mai 2017 eine Bildungskoordi-

natorin für Neuzugewanderte eingestellt. Die Teilzeitstelle (19,5 Std./Woche) 

wurde sowohl in der ersten als auch in der zweiten Förderphase (noch bis Ap-

ril 2021) vollständig aus Bundesmitteln gefördert. Kernaufgaben sollten neben 

der Erstellung eines Überblicks der vorhandenen Bildungsangebote für Neu-

zugewanderte, vor allem der Aufbau nachhaltiger Strukturen, die Vernetzung 

aller relevanten Bildungsakteure und die Beratung von Entscheidungsinstan-

zen sein.  

 

In allen drei Kernbereichen wurden in den letzten 3 Jahren nachhaltige Struk-

turen geschaffen. Da der Landkreis bisher keine Integrationsbeauftragte be-

schäftigt, sind darüber hinaus auch zahlreiche, die Integration Zugewanderter 

betreffende Belange an die Bildungskoordinatorin herangetragen und von ihr 

bearbeitet worden. 

  

      

 
 

II. Sach- und Rechtslage 

Der Landkreis Garmisch-Partenkirchen hat im Mai 2017 eine Bildungskoordi-

natorin für Neuzugewanderte (BfNzg) eingestellt. Die Teilzeitstelle (0,5 VZÄ) 

wurde sowohl in der ersten Förderphase (Mai 2017 - April 2019) als auch in 

der zweiten (Mai 2019 - April 2021) vollständig aus Bundesmitteln gefördert. 

Kernaufgaben sind neben der Erstellung eines Überblicks der vorhandenen 

Bildungsangebote für Neuzugewanderte vor allem der Aufbau nachhaltiger 

Strukturen, die Vernetzung aller relevanten Bildungsakteure und die Beratung 

von Entscheidungsinstanzen. 

 

In diesem Sinne wurde in den vergangenen 3 Jahren besonders an dem Auf- 

und Ausbau von Vernetzungs- und Beratungsstrukturen gearbeitet. 
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Das ehemalige „Netzwerktreffen Asyl“, welches ursprünglich von einem freien 

Träger moderiert wurde, wurde unter der neuen Bezeichnung „Netzwerk In-

tegration“ beim Landratsamt angesiedelt und der Teilnehmerkreis erheblich 

erweitert, so dass neben Bildungs- und Beratungsinstitutionen auch Vertre-

ter*innen aus Wirtschaft und Gesundheit Teil des Netzwerks wurden. Zusätz-

lich wurde im Rahmen der Jugendhilfeplanung auch die Moderation einer  

„Unterarbeitsgruppe Integration“ übernommen, um gezielt an der Weiterent-

wicklung der Landkreisstrukturen zu arbeiten.  

 

Darüber hinaus ist die BfNzg in weitere regionale und überregionale Netzwer-

ke eingebunden, wodurch der Transfer von Projekten und Ideen gewährleistet 

ist.  

 

Neben der strukturellen Arbeit wurden aber auch zahlreiche Veranstaltungen 

und Projekte von der BfNzg federführend organisiert und durchgeführt. Sie ist 

außerdem Mitglied im Steuerungsgremium der Bildungsregion. Die enge Zu-

sammenarbeit der beiden Mitarbeiter*innen generierte auch in dieser Hinsicht 

viele Synergien, Initiativen und neue Handlungsansätze.  

 

Die Eingrenzung auf das Thema Bildung schränkt das Aufgabengebiet jedoch 

deutlich ein. In anderen Landkreisen wie beispielsweise Landsberg, Miesbach 

oder München, hat sich die Stelle eines/r „Integrationsbeauftragten“ bereits 

bewährt. Vorteile sind u.a.: 

 Erarbeitung eines Integrationskonzepts für Handlungsbedarfe mit strin-

genter Umsetzung der Maßnahmen; 

 Bündelung und Koordination der bereits vorhandenen Integrationsmaß-

nahmen; 

 Kontinuierliche Beratung für Entscheidungsträger*innen; 

 Existenz einer (eindeutigen) Ansprechperson für Mitarbeiter*innen der 

Verwaltung und für die Bürger*innen; 
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Eine Integrationsbeauftragte im Landkreis Garmisch-Partenkirchen würde ge-

währleisten, dass die von der BfNzg geschaffenen Strukturen erhalten bleiben 

und weiterentwickelt werden. Aufgrund der demographischen Entwicklung des 

Landkreises, sowie der wirtschaftlichen Ausrichtung auf die Bereiche Touris-

mus und Pflege wird die Zuwanderung ausländischer Personen auch langfris-

tig Realität und Notwendigkeit bleiben - schon jetzt mangelt es an Personal in 

den genannten Bereichen. Eine gute Integration und Ausbildung Zugewander-

ter und ihrer Familien ist für die wirtschaftliche und soziale Stabilität des Land-

kreises unabdingbar. 

 

Die Verwaltung empfiehlt daher nach Auslauf der Förderperiode nicht nur die 

Übernahme der Stelle in den Stellenplan, sondern auch eine Aufstockung auf 

25 Std. / Woche und eine Erweiterung des Aufgabenspektrums im Sinne ei-

nes/r „Integrationsbeauftragten“.      

 

 

 
 

III. Zuständigkeit/Vorbehandlung in Ausschüssen 

Der Beschluss geht als Empfehlung von Jugendhilfeausschuss und Kreisaus-

schusses an den Kreistag. 
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Finanzielle Auswirkungen? Ja 
 

1  2  3     
 

Gesamtkosten 
der Maßnahmen 
(Beschaffungs-/ 
Herstellungskosten) 

€ 

 

 
 
Jährliche 
Folgekosten/-
lasten 
 
Ca. € 41.000,-- für 
eine Teilzeitstelle 

 
 

Projektbezo-
gene 
Einnahmen 
(Förderung, Zu-
schüsse) € 

 

 

  

   
 

x Im Verwaltungshaushalt  Im Vermögenshaushalt  
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